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Die Stadtverordnetenversammlung
-Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 11. November 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-03-0110

Flüchtlingsunterbringung
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 05.11.2014

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. Zu berichten, ob es für Frauen, die z.B. durch sexuelle Übergriffe bereits stark traumatisiert 
sind, besondere Maßnahmen gibt, die bei der Unterbringung berücksichtigt werden 
müssen/können und wie sehen diese aussehen.

2. darauf zu achten, dass diese Frauen (insbesondere allein reisende weibliche Flüchtlinge 
oder allein reisende Mütter mit Kindern) so untergebracht werden, dass sie nicht weitere 
Traumaerfahrungen durch ungeeignete Unterbringung erfahren.

Beschluss Nr. 0069

Der Antrag wird in der folgenden Fassung angenommen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, ob es für Frauen, die bereits stark traumatisiert sind, besondere Maßnahmen 
gibt, die bei der Unterbringung berücksichtigt werden müssen/können und wie diese 
aussehen;

2. darauf zu achten, dass diese Frauen (insbesondere allein reisende weibliche Flüchtlinge 
oder allein reisende Mütter mit Kindern) so untergebracht werden, dass sie nicht weitere 
Traumaerfahrungen (z.B. durch sexuelle Übergriffe) durch ungeeignete Unterbringung 
erfahren.

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2014
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Gerich
Oberbürgermeister
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